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25on ©ante bis d'2Innun3io!
Surch des Seitkalenders Cenkung
Sante jleigt aus der Serfenkung.
2Ber fein Sild ficht, fagt (Ich: Seufel,
(Sin ©enie roär's ohne 3roeifel!
Soch fein göttliches ©edicht
Cieft man deshalb gleichroohl nicht!

3eder halbroegs fchriftgeroandte
Cispelt ehrfurchtsooll : 3a, Sante
Ser ijl in die Boll" geftiegen.
Sah die Seufel fich bekriegen,
Sah im Saradies fich um
Ctnd im Surgatorium.

Dem üerdienfte feine Krone
3n allen Slättern konnten roir's lefen:
Ktatthlas Ift ein (Engel geroefen.
Und roie alles Schöne mit (Eo" beginnt,
fo roar auch der Suttenhäufer gefinnt.

Srum ftieg das Kopfgeld ftark und flärker,
auf hunderl3it>an3igtaufend 2Härkerl
2Sarum oerdienten die ßerren fich's nicht,
die Kîatthias oerhalfen 3um himmllfchen Cicht?

Sie kriegen, roer roeifi, noch einen Grden
ßerr Kdler in 2Slen ift Kïinifter geroorden,
blofi roeil er in fehnender Kilnne Kot
den Sorgänger fchofi a bifferl tot.

Und roie hat man den gangling befungen,
der Salaat Safcha umgebrungen?
Srelfpruch und Seifall, reporterumftellf,
in allen Salönern 1(1 er jetjt ßeld.

2Sas alfo kann den 2Hatthla9roalküren
Im ©runde genommen Schlimmes paffleren?
Sie denken doch nicht, dafi 3roelerlei
Kecht es gebe je nach der Sartei?

Abraham a Santa Clara

Der gelehrte Htujkue
Ser kleine Srit). der in diefen Sagen

oiel hat oon Sante fprechen hören, hatte
fich oon feiner Klama über 2Sefen und
Sedeutung diefes Klannes aufklären
laffen. Klit einem Klale ftürmt er in
die Stube und ruft: Schau", Klammi,
hier habe ich ein Klaoierftück, das Sante
gcroidmet ip!" Ond die 21Iutter lieft,
her3lich lachend: ANDANTE e.

3e.cfeen der 3eül
Sie Seurungsroell', fo roird gefunkt,
gfi noch nicht auf dem ßöhe
Und bleibt ein Schrecken, ohne =en.
2Z5ann mag fle finken
Srot) guter (Ernten überall
ßöht fich der Srotpreis oiele X,
Kartoffel hat man, feft in [],
Ob fie fchon Srüffeln fei'n! 3um gammer.
Kohle und ßol3 gibt fürchterlich
Sum KJuchern ©rund
So fchliefit fich ärger O um O
Und alles roill den höchften ÎDreis,
Kur des ßumors Champagne Klouffeur,
Sefcheiden hielt in alter ßöh".
Sisher ging's kümmerlich, o Solon,
Soch ficherlich nicht länger :
Sie Cefer, die ftets treu uns blieben,
Sie mögen nicht 3ur böfen 7
Sich roandeln, roenn auch an dem Schalter
Ses oielbeliebten Kebelfpalter
Sie Seurungsroel 1', bei Sag und Kacht,
Kls Streikpoften hält boshaft W8.
Srum, Kbonnenten, Stadt und Cand,
Oeffnet die gebefrohe |W
Und 3ahlt oom I. des Oktober
'nen Kappen mehr, als Sreund und Cober,
Sie graue Seit braucht bunte Salter
Sie Kelhen fchliefit! Kebelfpalter.

kl

Cefcteres genießt man heute
Schon auf ©rden, liebe Ceute:
Öegefeuerhaft ift Dielen

ßeuf 3U Klute in den Sielen
Ctnd ift ihnen nicht recht roohl,
Schlürfen kühnlich fie Surgol!

Siefe lieben Ghriftenleute
Sehn die 3ubiläumsmeute,
Sprechen: 28as foll uns der Sante,
Siefer göttlich ungalante
Srediger im Sichterrock,
Gede roie des Klopes Stock?

Der 6ipfel
21.: 2Sie der Kommis Kummerli doch

immer fo geckenhaft gekleidet geht!
S.: 3aroohl, bei dem Klenfchen müffen

felbft die Sadehofen ftets tadellofe

Sügelfalten aufroeifenl et.

ßooggenurteü
So händer jeht für 's 21Turre.

ghr Söögge- 3eusler he?
Sorab de Stadtroth Sachme,
Kïle's billig ifch, per fe.

So chann er jehl drei Klönet
gm ©hefi ooller Kueh
61 ßeldetat bidänke
Und Suefi, roie's rächt ifch, lue)

Und chunnt er nochher ufe,

©oht's (Elend erfeht rächt a:
Sroei gohr lang nümme ftimme
Sarf dänn de armi 2Ral

ßerrjehre, äch, herrjehre,
Sänn chann er, her roie hi,
Sroei göhrll halt au nümme
Stadtrot oo Süri fl!
Sas Ifch em allroäg leider

2öas meinid er, bigofeht,
Kls die drei 2Hönet opinait,
Srilfche-n-und (Ehefichoft!

gä nu, er hät's jo felber
©be fo roelle ha

Klir flmpli Sürger aber
ßänd eufes Sreudll dra;

Klir roeufched ihm und fine
©enoffe-n-au dermit
Kächt fründllgs (Ehefiroätter
Und guete-n-Kppetit!

Sie 3Ünded, miner türi,
Kochhär kein Söögg meh a

Sä roird 's nächft gohr groüfi ruhig
Uf fine Surdene (Iah! 2ibis3ett

Jim der @d)ule

Sfarrer: 2Sas ift die ©he?
Schüler: Sie ©he ift ein ßafen, in

den man oon drei Söllerfchüffen
begrübt einfährt!! sebo

Us Rlei-6afel
Kumm, mer mal is Sadlfch go
Und e guete Srafi go ho!
Kofte tuet's is ja fafcht nit,
S' Sasler find gar g'fchiiti Grjt 1

(Stimme oon drüben.)
Sloibe Sie nur In der Schroed,
2Hie man's übertreibt fo geit's:
Unfre ©ren3e bleibt gefperrt
Sis ghr rolfit, roas fich gehört! e

Kch, es ift, roie man's auch roenda,

ßeuchelei im Spiel ohn' ©nde!
Sante fi« 'm Klunde führen,
Soch nicht einen ßauch oerfpüren
Seines ©eiftes fi«. Ie
Klan ift gegen das immun!

Seffer anftehn unfern Seiten
©abrieles Kostbarkeiten,
Ser die 2Selt in Sann gehalten
Surch fein kriegerifch Serhalten,
Kein Ksket, doch roeltgeroandt,
2öeil er felbft Komödiant!

ßamurhabi

Hacfttfefî in $enf
©s ijl im Ceben göltlich" eingerichtet,

Safi bei Kegierungsräten gleich die Sefte flehnl
Und roas der Kanton ©enf auch denkt und dichtet.

Km nde kann er doch nur Sef^ite fehn

So hielt er untängft hoch 3U (Ehren

Ser Sölkerbund5oerfammlung ab

(Ein Kacht feft nach des Sages Cehren"
Klit allem Somp. nebft Srunk und Cab.

(Es roürden dabei eingenommen
Sunkt 14,000 Schroel3erfranken,

gedoch dabei roard nichts geroonnen,
Senn alle Koften und ©edanken

Seliefen fleh auf 20,00011

ßleoon 3um Seuerroerk allein

10,000 brauchten fle 's Ift graufend

Sa3u noch gratis 2Hondenfcheln

(Sin Üeberfchufi oon fechs Klille Schulden
Slleb übrig bei der hehren (Ehrung;

ßin Sagfe(l darf man drum nicht dulden,

Sonfl folgt darauf die ©ölterdämm'rung I

Sebo

Schüttelreime
G merke dir, der ßang 3um Srlnken
Kuft unfehlbar dem Srang 3umßlnken.

* *

Kerl, halte deinen Schnabel nurl
Kn dir hängt noch die Kabelfehnurl et.

Dos flUerneuJle
eigene drahtlofe Sunken unferes 3). 33. S.-ZJeltberichterftatters

©enf. Kls hier in der Sölkerbundsoerfamm-
lung ßerr ©imeno das 2Bort ergriff und 3U

fprechen begann, riefen mehrere Selegierte laut:
Sas kommt uns gan3 Spanifch oorl" Sarauf
foll Senor ©imeno fchlagfertlg ge3ifcht haben:

gft auch Spanifch!"
Sern. Ser Sundesrat hat feflgeflellt, dafi

genug Schafe im Cande feien. r hat daher

jede roeitere 3ufuhr bis auf KJIderruf unterfagt.

Kmflerdam. Kuf Setreiben (Englands und
Srankreichs hal man die Seroachungsmannfchaften
für K5 il hei m II. neuerdings oerftärkt. (Er foll
fleh nämlich In intimem Kreife geäußert haben:

Kleine 3ukunfl liegt in der Cuftl" Saher neulich
auch die ©erüchte oon feinem (Entroelchen auf
dem Cuflroege!

Sloren3. ©abrleled'Knnun3lo foll fich

(die Kachricht ift nicht oerbürgt) am ©rabeSante's
in St. (Eroce entleibt haben, roeil er fich nicht für
roürdig hält, 3U leben, nachdem aller Kuhm der

Kielt jenem 3Utell geroorden.

3ürlch. 3roel kleine Sankhäufer beab-

flchtigen, Ihre Cokale In Kinos um3uroandeln
oder roenigftens ein Cichtfplelhaus dem Seiriebe
an3ugliedern. Klan glaubt, dadurch in 3ukunft
am beflen Serlufte balancieren 3U können.

Sappertutto

Aon Dante bis ö'Annunzio.
Düren des Jeilkaienders Lenkung
Dante steigt aus 6er Versenkung.
Wer sein Bild siekt. sagt sicn: Teusei.
Ein Genie war's okne 5Zwe.se!

Dock sein göttiickes Gedickt
Liest man desbaib gleickwoki nickt!

Jeder Kalbwegs scbrislgswandte
Lispelt ebrsurcbtsvoli : Ia. Dante!
Der ist in die KS»' gestiegen.
Sab die Teusel sicb deKriegen.
Sab im Paradies sicb um
«Und im Purgatorium.

Vem veröienste seine Rrone

In allen Blättern konnten wir's lesen:
Moitkios ist ein Engel gewesen.
Uncl wie olles Sctiöns mit .Erz- deginnt.
so war auck cler Buttenkäuser gesinnt.

Drum stieg cios Ropsgelä stark unä stärker.

auf liuncierlzwanzigtausenci Märkerl
Warum vercllenten clle kZerren sick's nickt.
clie Mattblas verkalf-n zum kimmliscken Lickt?

Sie Kriegen, wer weiß, nock einen Oräen
kZerr Aeller in Wien Ist Minister geworäen.
bloß well er In seknencler Minne Bot
äen Borgänger scboß o bisserl tot.

Unä wie kat man äen Jüngling desungen.
äer Talaat Pascka umgebrungen?
Srelspruck unä Beifall, reporlerumstellt,
in allen Salönern Ist er seht k5eiä.

Was also kann äen MatIKIaswalküren
im Grunäs genommen Scklimmes passieren?
Sie äenken äock nickt, äoß zweierlei
Reckt es gebe je nack äer Partei?

ver gelehrte Mustcus
Der kleine Sritz. der in diesen Tagen

viei Kot oon Dante sprecben kören, batte
sicb oon seiner Mama über Wesen und
Bedeutung dieses Rlannes aufklären
lassen. Mit einem Maie stürmt er in
die Stube und rust: ..Scbau'. Rlammi,
nier kabe icb ein Riavierstück, das Dante
gewidmet ist!" «Und die Rlutter liest.

kerziick lockend: ^lViv^.^ls'I? s.

Zeichen öer Zeit!
Die Teurungswell', so wlrä gefunkt,
Ist nock nickt aus äem Köke
Unä bleibt ein Sckrecken. okne en.
Wann mag sie sinken?
Trotz guter Ernten überall
Kökt sick äer Brotpreis viele X.
Rartofsel kat man, sest in sj.
Ob sie sckon Trüffeln sei n! Zum Jammer.
Rokle unä Kolz gibt fürckterllck
Zum Wuckern Grunä
So sckließt sick ärger O um O
Unä alles will äen köcksten Preis,
Rur äes Kumors Ckarnpagne Mousseux
Besckeiäen klelt in alter Kök'.
Bisker ging's kümmerlick. o Solon,
Dock sickerlick nickt länger :
Die Leser, äie stets treu uns blieben.
Sie mögen nickt zur dösen 7
Sick wanäein, wenn auck an äem Sckaiter
Des vielbeliebtsn Bebel spaiter
Die Teurungswell', bei Tag unä Rackt,
Ais Streikposten kält doskaft VS.
Drum, Abonnenten. Staät unä Lanä,
Oessnet äie gebesroke MiW^
Unä zaklt vom l. äes Oktober
nen Rappen mekr, als Sreunä unä Lober,

Die graue Zeit brauckt bunte Saiter
Die Reiben sckließt I Redelspaiter.

Kl

Letzteres genießt man beute
Scbon ous Erden. Nebe Leute:
Segeseuerbast ist vielen
Keut' zu Rlute in den Sielen
«Und ist iknen nicbt recbt wobi.
Scbiürsen künnlicb sie Purgoi!

Diese iieben Ciiristenieute
Sebn die Iubiiäumsmeute.
Sprecben: Was so» uns der Dante.
Dieser göttiicb ungoiante
Prediger im Dicbtsrrock.
Oeds wie des RIopes Stock?

Ver Gipfel
A.: Wie der Rommis Rümmer!! docb

immer so geckenbast gekleidet gebt!
B.: Jawobi. dei dem Rlenscben müssen

selbst die Badebosen stets tadellose

Bügelsalten ausweisen! si.

Sööggenurteil
So känäer jetzt für 's Murre.
Ibr Böögge-2eusler ke?
Dorab äe Staätrotk Backme.
Wie 's dillig isck. per se.

Do ckann er jetzt ärei Mönet

Im Ckesi voller Ruek
SI kZeläelal diäänke
Unä Bueß. wie s räckt isck. tuel

Unä ckunnt er nockker use,

Gokt's Eienä erscbt rackt a:
Zwei Iokr lang nümme stimme

Darf äänn äe armi Mal

kZerrjekre, äck. kerrjekre,
Dänn ckann er. ker wie KI.

Zwei Iönrli Kall au nümme
Staätrat vo Züri st!

Das Isck em allwäg leiäer
Was meiniä er, blgosckt.

AIs äle ärei Mönet Spinnzlt.
Prllscke-n-unä Ckesickofll

Jä nu, er kät's jo selber
Ebe so welle ba

Mir simpil Bürger aber
Känä euses Sreuäii ära:

Mir weusckeä Ikm unä sine

Genosse-n-ou äermlt
Räckt srünällgs Ckesiwätter
Unä guete-n-Appetit!

Die zünäeä. miner türl,
Rockkär kein Böögg mek a

Dä wlrä 's näckfl Iokr gwüß rukig
Us sine Buräene stakl AdiszeN

fius öer Schule

Psarrer: Was ist die Ebe?
Scbüier: Die Ebe ist ein kZasen. In

den man oon drei Bölierscbüssen
begrüßt einsäkrtü s-io

Us Rlei-Sasel
Rumm, mer wai is Baäisck go
Unä e guete Sraß go Kol
Roste tuet's is ja fasckt nit.
D' Basler sinä gar g'scklltl Lgt!

(Stimme von ärüben.)
Bioide Sie nur in äer Sckweiz,
Wie man's übertreibt sc» geit's:
Uns're Grenze dleidt gesperrt
Bis Ikr wißt, was sick gekört! e

Acb. es ist. wie man's aucb wends.
kzeucbeiei im Spiel okn' Ende!
Dante sie im Rlunde sübren.
Docb nicbt einen tZaucb oerspüren
Seines Geistes sie. je nun,
Rlan ist gegen das immun!

Besser anflenn unsern Zeiten
Gadrieies Rostbarkeiten.
Der die Weit in Bann gebalten
Durcb sein kriegeriscb Berbaiten.
Rein Asket, docb weltgewandt.
Weil er selbst Romödiant!

Nachtfest in Genf
Es ist Im Leben göltilck" eingericktet,

Daß bei Regierungsräten gleicb äie Seste stebn!

Unä wos äer Ronton Gens auck äenkt unä äicktet.

Am Enäe kann er äock nur Defizite sekn!

So kielt er unlängst Kock zu Ekren
Der Böikerdunäsversammlung ad

Ein Racbt sest nack äes Tages .Lekren"
Mit allem Pomp, nebst Trunk unä Lad.
Es wuräen äabei eingenommen

Punkt 14.000 Sckwelzersranken,

Jeäock äabei warä nickts gewonnen,
Denn alle Rosten unä Geäanken

B-IIefen stck auf 20,000!I
kZievon zum Seuerwerk allein
l O.ooo brauckten sie 's ist grausenä

Dazu nock gratis Monäensckein I

Ein Ueber scb uß von secks Mille Sckuläen
Blieb übrig bei äer kekren Ekrung:

Ein Ta g sest äarf man ärum nickt äuiäen.

Sonst folgt äaraus äle Götteräämm'rung 1 1

Sebo

Schüttelreime
O merke äir, äer Kong zum Trinken
Rust unfeklbar äem Drang zumkZInken.

Rerl, kalte äeinen Scknabei nuri
An äir kängl nock äie Radelscknurl Si.

Vas Allerneuste
Eigen- cirawlos- Sunk-n unseres D.P. T.-WeilderickierslaN-rs

Gens. Ais kier In äer Böikerdunäsversammlung
kZerr GImeno äas Wort ergriff unä zu

sprecken begann, riefen mekrere Delegierte laut:
Das kommt uns ganz Spanisck vor!" Daraus
so» Sekior GImeno scklagseriig gszisckt Kaken:

Ifl auck Spanisck!-
Bern. Der Bunäesrat kat festgestellt, äaß

genug Sckafe Im Lanäe seien. Er kat äaker
jeäe weitere Zusukr bis auf Wläerrus untersagt.

Amsteräam. Aus Betreiben Englanäs unä
Srankreicks kat man äie Bewackungsmannsckaften
für Wilkelm II. neueräings verstärkt. Er so»

sick nämlick In Intimem Rreise geäußert kaben:
Meine Zukunft liegt In äer Lust!" Daker neulick
auck äie Gerückte von seinem Entweicken auf
äem Luftwege I

Slorenz. Gabriele ä'Annunzio so» sick

(äle Rackrickt ifl nickt verbürgt) am Grabe Dante's
In St. Croce entleibt kaben. weil er sick nickt sür

wllräig kält. zu leben, nackäem aller Rukm äer

Welt jenem zuteil geworäen.

Zürlck. Zwei kleine Bankkäu ser beab-

sicktigen, Ikr« Lokale In Rinos umzuwanäeln
oäer wenigstens «in Licktspielkaus äem Betriebe
anzuglieäern. Man glaubt, äaäurck in Zukunft
am besten Beriufle balancieren zu können.

DappertuIIo
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